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Sonntag .V 1 3. Januar 1858

Bekanntmachung.
Den definitiven Wintcrbiersatz für das Sud- 

lahr 1857/58 bete.
Zufolge hoher Entschließung der kgl. Regierung vom 

19. d. Mts. ist der definitive Winttrbicrsatz für den er­
sten Distrikt, zu welchem der Landgcrichtsbezirk Aichach 
gehört, auf

4 Kreuzer
pr. Maaß vom Ganter festgesetzt worden.

Den Schcnkwirthcn, so wie den Bräuern, mit de­
ren Bräugcrcchtsamcn auch Täfern- und Wirthschastsgc- 
rcchtigkciten verbunden sind, und welche diese Gerechtig­
keiten ausiibcn und versteuern, gebührt ferner als Schcnk- 
prcis von jeder Maaß ein bcizuschlagcndcr Betrag von 
2 pf. und der Schcnkprcis beträgt demnach 4 kr. 2 pf. 
Bei jenen Bräuern, welche keine Tafcrncn oder sonstige 
Wirthsgcrcchtigkcitcn besitzen, beträgt der Schcnkprcis 
ühcr die Gasse pr. Maaß nur 4 kr.

Dieser Satz tritt unmittelbar nach der Verkündung 
in Wirksamkeit.

Ucbcrschrcitungen des Satzes, so wie Vcrlcitgabe 
nicht tarifmäßigen Bieres werden strenge bestraft.

Die sämmtlichen Lokalbchördcn haben für unvcr- 
z'igliche Anheftung des Tarifes in den L-chenklokalitäten, 
tür genaue Einhaltung desselben Sorge zu tragen, und 
darüber zu wachen, daß nur gesundes und tarifmäßiges 
Bier verleit gegeben wird.

Aichach am 24. Dezemb. 1857.
Königliches Landgericht.

Wimmer.

B e k a n n t m a ch u n g. 
Bcrlasscnschaft des Webers Andreas Zicrcr 

von Aichach betr.
Montag den 4. Januar 1858

Vormittag zwischen 10 u. 12 Uhr

wird im Wohnhaus des hiesigen Chorrcgcntcn Karl 
Strcim der Riicklaß des verlebten Webers Andreas Zierer 
von hier, bestehend in Hauscinrichtung. kn Kleidern, in 
vollständiger Landwehr-Uniform und in Webcrwerkzeugen 
gegen Baarzahlung an die Meistbietenden öffentlich ver­
steigert wozu Kauksluftige cingcladcn werden.

Aichach am 23. Dezember 1857.
Direktorium

des königl. Bezirks-Gerichtes 
E b e n h ö ch.

Privat-Anzeigen.
Kapital-Offerte.
36,000 Gulden

sind in verschiedenen Posten zu 4% Prozent auf Land­
güter zur ersten Hypothek wieder auszuleihen. Gesuch­
stester wollen AnlehcuötabeUen, Steuerkataster und 
Kaufbriefe vorlegen im

E o m m i s s i o n S - B n r e a u
Hugo Hößle

Armenhauögasse st. 131 in Augsburg.

Kapital-Offert.
Vci der Kirchenstiftung Aufhausen sind gegen hypo­

thekarische Versicherung 300 fl. Kapitalien auszuleihcu.

Anzeige.
Bei Unterzeichnetem ist fortwährend, von Mar 

Huber, Verfertiger der Gasäthcr-Lampcn in Mering, 
guter

V a s ä t h e r
Zu haben. Auch werden Bestellungen für Lampen an­
genommen.

Peter Nnf in Friedberg.



In nächst kommender Woche finden folgende

Aichach stall.
Montag den 4. Januar Rachmillags 2 Uhr Untersuchung gegen 

Joseph Maiersteiii von Ebenried und Cons, wegen Ver­
brechens der Korpei Verletzung.

Freitag den 8. Januar Nachmittags 2 Uhr. Untersuchung 
gegen SranirlauS von Wettstetten wegen Jagdfrevels.

Abgeurtheilte Untersuchungen des kgl. Bezirks­
gerichts Aichachs

Montag den 21. Dezember, Vormittags '/^ Uhr. Jo­
hann Braun von Rain wurde wegen Verbrechens des aus­
gezeichneten Betruges durch Urkundenfälschung zur Strafe des 
Arbeitsbauses auf die Dauer von vier Jahren verurtheilt.

4

Oemeinln'itziqcs.
(Wasserdichte Tücher und Zeuge.) Man nimmt 

Stcinkohlcnöhl, welches durch Destillation des Stcinkoh- 
lenthcers erhalten wird, und löst in diesem Dele fein 
zerschnittenes Kautschuk auf. Wenn die Auflösung er­
folgt ist, so trägt man diesen Firniß auf einer Seite ei­
nes Zeuges mit einem Pinsel mehrmals auf. Auf den 
solchermaßen gefirnißten Zeug legt man einen andern und 
läßt nun beide zwischen zwei Cylindern durchgehen; da­
durch vereinigen sic sich und bilden vermittelst des Fir­
nisses einen für das Wasser undurchdringlichen Doppel- 
zeug. Dieser Firniß kann auch zur Verfertigung undurch­
dringlicher Hüte angewandt werden.

Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 24. Dezember 1857.

Frucht-
Sch r.

)m Ganzen

inne n st a ii d. Durchschnittspr. pr. Schaffe!
Ganzer Erlös

Gegen die legte Schranne 
ist der

MittelpreisHieran Jin Rest höchster uüttlercr mindester
Sorten vorhanden. vertäuet. geb lieb. gefallen gestiegen

Sch a f fe l. st. kr. ju st. kr. st. kr. st. kr.
Walzen 71 73 1 17 59 17 20 16 iT 1265 57 4
Korn 61 6 l - —— II 43 l l 28 10 41 700 26 — — ! -—■ __ 13
Gerste ' 88 M 7 10 25 ') OD 9 16 801 36 —«11 — —-
Haber 132 129 3 7 8 6 31 6 14 848 51 — 1 — — • 18
Summa 355 314 11 3616 50

Mehl, pr. <n-cis;KKr.Fleisch per Pmnd

-Preise211 ch st ch c r

Ochsenfleisch, gemasteteü 
Kuh fleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

13! 2 Halbkreuzer Semmel 
| ( -- Kreuzer Semmel 
11^- Halbkreuzer Röggl 

Kreuzer Röggl14 
lü
9

Halbbatzen rach
Batzen Laib

Pfd. Vrb. O.nr. Tbi.

2 2 2
— 5 1 —
—- 4 —
— 8 — 1 1
— 24 —

1 16 , 1

- Mundinehl oder Auszug. 
-^) Semmelmehl . . . 
^^Mittel- ed. Roggenmehl 
I Nachmesil . . . .

) Beutel- od. Brodmebl 
i^^ l Pfd. Roggenbrod

Viktnalien - P reise für Friedberg und Lechhausen.

lr.

6
5
4
3
3
2

PP

2
2
2
2 
I
3

Fleisch, pr. Pfund, 
O ch se n fl e i sch, g e m ä stete S

Brod

-------Mund-Semmel
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

— -- Kreuzer Semmel
— — Aweikreuzer Röggl

s— Bierkreuzer Röggl
— — Batzen Laib
- —Achtkreuzer Laib

1 Pf. Waizenbrvd kostet 6 kr. e hl.

! Ptb. | Lth. !Q.iir. ITheils Mehl, pr. Vierrl. st-, kr.Ipf.
— 4 1 — Feines Mundmehl l 54 -
— 5 — — Semmelmehl I 30 —
— 15 2 — Waizenmehl 1,14 --
-— 31 — — Geringeres Waizenmehl — 58 —

1
2

12
21 —

Roggenmehl 
Na cd mehl

— 53 -
— 19 —

1 Pfund Roggenbrod 3 kr. — pf.
1 MäHl 2 Dreißiger.l Metzen — 2 Brtl. 

"München 24. Dez. Augsburg 23. Dez.
1 Vrtl. — 8 Mäßl.

Schrobenhausen 24. Dez. Friedberg 17. Dezember.
Korn.

Ort ter Schranne

München . . .
Augsburg . - 
Schrobenhausen 
Friedberg . .

Feesen. l Wai;e 
höchst, mittl. nn'ndg höchst, mitl. I mind. höchst.! niirrl. i mi,

TT. ich'kr.'st. in I «TiT ÄTpr.IÄT j f~ j st7
mind.

Ist. kr st er st

6 Zs 6 291

G t r st e. Haber.
höchst. I niicn.l miuliiid. bochst. inittl. ^niind.

<| fr" tT|f.' IjL l fr-M- s 14..................r-,.............  ■ , H- kr .......  ,.............  >-....,...
— 18 57 18 5,16 47 13 22,12 48 12 9 11 37,10 52 10,29, 7 34 6 56 6 39

17 52,17 4 14 23 11,55 11 32 11 13 11 3 10 19 9 3 7 26, 7i 2, 6 30
— 1739 17 315-2« 11 28 10 19, 9 11 9 11 9 16 849 6 51 s ~ “ "*
15 17 5 Ii 1G 33 15|12 12; 2 11:38111510 23 920 810 7 “'

6 12 5 43
7, 91 6 36 6, 4

^Gedrntti in der Eichleieer'schen Bnchdrncherei in Friedberg ) (Redlgirr von Tb. Müller.)


